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28./29. Mai 2009 im LVR-RömerMuseum im Archäologischen Park Xanten
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Pilotprojekt Digitale Inventarisierung
Stiftung Historische Museen Hamburg

Mit zwei  Drucksachen zur Museumsentwicklung vom Mai und November 
2007 wurde die Einsetzung eines Pilotprojektes zur gemeinsamen digitalen 
Inventarisierung der Sammlungen der vier stadt- und kulturgeschichtlichen 
Museen durch die Hamburger Bürgerschaft beschlossen.
Der Senat stellt dafür 1,2 Mio. Euro zur Verfügung.



Projekt Inventarisierung „Helms-Museum“

Die vier Museen der neuen Stiftung Historische Museen Hamburg

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stiftungen HAMBURGER 
KUNSTHALLE, MUSEUM FÜR KUNST UND GEWERBE 
HAMBURG und MUSEUM FÜR VÖLKERKUNDE HAMBURG 
werden bei Entscheidungen eingebunden

Am Pilotprojekt beteiligte Museen: 
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Die Arbeit der AG DATENFELDK
in der Stiftung Historische Museen Hamburg

Erarbeitung von Standards:

• Hamburger Basisdatenfeldkatalog (nach Grunddatenfeldkatalog des 
DMB)

• Vokabulare / Thesauri
– Objektbezeichnungen: Oberbegriffsdatei (OBG)
– Material
– Technik
– Sachgruppe: Hessische Systematik

• Objektfotografie zu Dokumentationszwecken
• Bewertungsrichtlinien
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Die Entwicklung einer Archäologie-Daten

Archäologischer Datenfeldkatalog:
Auf der Grundlage des Hamburger Basisdatenfeldkatalogs wurde ein

archäologischer Datenfeldkatalog mit umfangreicher Fundplatzverwaltung 
entwickelt.
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Die Entwicklung einer Archäologie-Daten

Archäologie-Datenmodell:
Aus dem Datenfeldkatalog entsteht eine modulare Datenstruktur.
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DokBase.gd – Archäologiemodul:
Objekterfassungsmaske mit Fundplatzverwaltung.
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DokBase.gd – Archäologiemodul:
Die Fundplatzangaben werden im Hintergrund in einer eigenen 

Datenbank mit polyhierarchischer Struktur erfasst.
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DokBase.gd – Archäologiemodul
Objekterfassung. Angaben zur Objektbezeichnung, zum Material und

zur Technik sind mit Thesauri hinterlegt.
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Vokabularverwaltung in x-Tree:
Objektbezeichnungsthesaurus Archäologie (Auszug).
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weitere mögliche Module:
- Restaurierung
- Provenienz
-
Leihverwaltung/Transportwese
n
- Adressmanagement
- Veranstaltungsplanung
- Personalverwaltung
- Schnittstelle SAP
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Entwurf der Hamburger Metadatenbank:
Alle in den vier Häusern der Stiftung Historische 
Museen Hamburg erfassten Objekte werden im 

Hamburger Intranet in einer Metadatenbank 
recherchierbar sein.
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Internet:
Ein länderübergreifendes 
„Museumsportal Nord“ ist 
in Planung. Bereits jetzt 
sind auf der Plattform
http://www.museen-

sh.de
auch Hamburger Objekte 

zu finden.

http://www.museen-sh.de/
http://www.museen-sh.de/
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Kontakt:

Dr. Michael Merkel
michael.merkel@helmsmuseum.de

040/42871-3607

Kathrin Mertens M.A.
kathrin.mertens@helmsmuseum.de

040/42871-3692

Pilotprojekt Inventarisierung

Stiftung Historische Museen Hamburg
Helms-Museum
Museumsplatz 2
21073 Hamburg

mailto:michael.merkel@helmsmuseum.de
mailto:kathrin.mertens@helmsmuseum.de
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Der Vortrag wurde gehalten anläßlich der MAI-Tagung 2009
am 28./29. Mai 2009 im LVR-RömerMuseum im Archäologischen Park Xanten

Die Tagung wurde veranstaltet durch 
den LVR-Fachbereich Kultur 
und das LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum

Weitere Informationen unter:
www.mai-tagung.de

Anmeldung für den Newsletter:
www.mai-tagung.de/MAI-Ling

http://www.mai-tagung.de/
http://www.mai-tagung.de/MAI-Ling
http://www.mai-tagung.de/MAI-Ling

